
Bundesliga Handball in Halle

www.union-halle.net

ERDGAS Sportarena
Nietlebener Str. 16 | 06126 Halle

16.00 Uhr 
JUNIORTEAM vs.
TSG Ketsch II

16.00 Uhr 
JUNIORTEAM vs.
TSG Ketsch II

ERDGAS Sportarena
Nietlebener Str. 16 | 06126 HalleERDGAS Sportarena
Nietlebener Str. 16 | 06126 Halle

HC Leipzig 
Sa. 08.02.2020
19.00 Uhr



Ein Laden mit Informationen rund ums Wohnen - 
zum Wohlfühlen, Entdecken und Ausprobieren

 Wohnungsvielfalt und Wohnraumberatung

 Halle-Neustadt und seine Wohnviertel entdecken

 Service-Informationen für Senioren

 Aktionen für die ganze Familie

Tel. 0345 69 23 - 0 · www.wohngucker.de

 im Neustadt Centrum 

(Ausgang Richtung Neustädter Passage, 
neben Bäckerei Steinecke)

Mo – Fr 9.30 – 18.00 Uhr
Samstag 9.30 – 16.00 Uhr

Termine und Veranstaltungen: 

www.wohngucker.de 

oder auf Facebook
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Vorwort

Vorwort zum Bundesligaspiel am 08.02.2020, 19:00 Uhr
SV Union Halle-Neustadt – HC Leipzig

Liebe Handballfreunde unserer WILD-
CATS,

es ist schön, dass Sie wieder hier in der 
ERDGAS – Sportarena, unserem Wild-
katzengehege, zu Gast sind. Nach ver-
letzungsbedingten Turbulenzen der 
letzten Wochen ist es leider nicht ruhi-
ger geworden.

Schön ist, dass nach den gelungenen 
Auftritten unserer WILDCATS in der 
Hinrunde die Aufbruch-stimmung in der 
Mannschaft und im Umfeld des Vereins 
spürbar geblieben ist. Die damit verbun-
dene Erwartungshaltung des Teams an 
sich selbst ist geblieben und unser jun-
ges Team hat in den vergangenen Spie-
len bewiesen, das sie das ihnen entge-
gengebrachte Vertrauen rechtfertigt, 
auch wenn noch nicht alles klappt. Die 
Spielerinnen zeigen mit viel ZEIT FÜR 
LEIDENSCHAFT! welches Potential in 
Ihnen steckt.

Es gibt Tage, da hat man so viele Neu-
igkeiten, dass eine Priorisierung schwer 
fällt. Und all diese Dinge sind gleicher-
maßen wichtig, sodass man seitenweise 
darüber schreiben könnte. In einer sol-
chen Lage befinde ich mich heute. Da-
her fasse ich mich kurz. 

1. Unsere Pia bleibt eine Wildkatze.
 Echt cool Pia, wir freuen uns riesig, 

wünschen Dir baldige Genesung und 
bleib‘ bei uns bis zur Handballrente.

2. „Hello again“- Helena Mikkelsen, 
die Frau mit der Peitsche im linken 
Arm kommt zurück.

 Schön, dass Du wieder für uns figh-
test. Fühl‘ Dich wie zu Hause!

3. Wieselflinke Rechtsaußen verstärkt 
das Katzenrudel - Alexandra Maz-
zucco.

 Du hast der Mannschaft noch gefehlt! 
Wir erwarten Dich mit viel Vorfreude 
und Spannung.

4. Trainerin verlässt den wilden Osten 
– Tanja Logvin folgt dem Ruf Ihrer 
„ersten Liebe“ 

 Danke für Deine „wilde Zeit“ als Kat-
zen – Dompteurin. 

5. Ja, das Wichtigste: ZEIT FÜR LEI-
DENSCHAFT!

Gespielt wird heute auch noch. Gegen 
den HCL aus der Sachsenmetropole. Un-
ser Team sollte gewarnt sein. Eines der 
jüngsten Teams der 2.Handball Bundesli-
ga Frauen kommt mit dem Rückenwind an 
die Saale. Die Mannschaft von Jacob Diet-
rich belegt als Aufsteiger einen hervorra-
genden 8. Platz und hat das Kunststück 
fertig gebracht, in einer Abwehr-schlacht 
den BSV Sachsen Zwickau e.V. (immerhin 
drittplatziert) nieder zu ringen.

Die Neuigkeiten zu den Neuigkeiten er-
fahren Sie an den verbleibenden Spielta-
gen dieser Spielzeit. Ich wünsche Ihnen 
viel Spaß, begrüße die beiden Schieds-
richterinnen Susann Kruska und Sarah 
Lange und freue mich auf ein intensives 
Match.

ZEIT FÜR LEIDENSCHAFT!

Euer Thomas Wagner
Präsidiumsmitglied
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Starker Wildcats Rückraum verteidigt Tabellenführung 
in der 2. Bundesliga

Die Wildcats bleiben Tabellenführer 
der 2. Handball Bundesliga Frauen. Am 
Samstagabend setzte sich das Team von 
Trainerin Tanja Logvin beim TuS Lintfort 
mit 31:35 (14:16) durch. Der SV UNION 
Halle-Neustadt brauchte knappe zehn 
Minuten, um in das Spiel zu finden. 
Der Gastgeber aus dem Ruhrpott spiel-
te in der Anfangsphase frech und kon-
sequent seine Angriffe aus, sodass die 
Hallenserinnen zu Beginn der Partie mit 
7:4 im Rückstand lagen. Vor allem Julia 
Redder übernahm dann allerdings die 
Verantwortung und brachte die Wende 
im Spiel. Bereits zur Halbzeit führten 
die Wildcats mit 14:16. Der Gastgeber 
ließ sich aber nicht so einfach abschüt-
teln und kämpfte weiterhin um einen 
Punktgewinn vor heimischer Kulisse. In 
der 40. Minute konnte Lintfort zum 21:21 
ausgleichen. Den längeren Atem hatten 
am Ende aber das Team aus Sachsen-
Anhalt, welche bis zum Abpfiff vor allem 
im Rückraum überzeugte. Mit 9 Toren 
war Julia Redder die erfolgreichste Spie-
lerin bei den Wildcats. Bei TuS Lintfort 
traf Loes Vandewal mit 13 Treffen am 
meisten.

Das wichtigste für die dünne Kaderde-
cke des SV UNION Halle-Neustadt zu-
erst. Keiner der Spielerinnen von Tanja 
Logvin hat sich verletzt. Nachdem Aus-
fall von Torhüterin Anica Gudelj, Spiel-
macherin Sophie Lütke und Abwehrche-
fin Pia Dietz waren die Hallenserinnen 
mit einem kleinen Team nach Lintfort 
gereist. Vor 253 Zuschauer begannen die 

Gastgeber von Trainerin Bettina Grenz-
Klein sehr selbstbewusst und stark. Der 
Tabellenachte hatte sich vorgenommen, 
den Tabellenführer zu ärgern und das 
gelang ihnen auch in der Anfangsphase 
des Spiels. Als Loes Vanderwal in der 
10. Minute Lintfort zum 7:4 in Führung 
warf wachten die Hallenserinnen dann 
auf. Einen entscheidenden Anteil hatte 
dabei Julia Redder, welche ab der 14. 
Minute mit Saskia Lang einen Angriff 
Abwehr Wechsel spielte. Bis zur Halb-
zeit hatte die Rückraumspielerin eine 
100-prozentige Torquote und konnte mit 
ihren 5 Treffen die Wende im Spiel ein-
leiten.

Aufgegeben hatte sich der TuS Lintfort 
allerdings noch nicht. Immer wieder 
konnte der Gastgeber schöne Tore über 
die Außen erzielen. Auch die neun Sie-
benmeter, welche gegen die Wildcats 
gegeben wurden, machte es den Hallen-
serinnen schwierig, die Führung auszu-
bauen. Dazu kamen noch Pech und eine 
mangelnde Chancenverwertung bei klar 
ausgespielten Torchancen. Insgesamt 
sieben Mal landete der Ball von den 
Hallenserinnen an dem Pfosten oder der 
Latte. In der Schlussphase übernahm 
dann aber die rechte Angriffsseite die 
Verantwortung. Lea Gruber und Swant-
je Heimburg brachten die Wildcats end-
gültig auf die Siegerstraße und konnten 
die Führung bis zur 54. Minute auf 26:32 
ausbauen. In der Schlussphase ließen 
die Kräfte der Hallenserinnen dann nach 
und Lintfort konnte durch einfache Tore 
Ergebniskosmetik betreiben. Neben den 
9 Toren von Julia Redder machte auch 
Lea Gruber mit 8 Treffern auf sich auf-
merksam.



Alles
ist einfach.

saalesparkasse.de/girokonto

Wenn Sie Ihr Girokonto bei
der Saalesparkasse führen.

Geld abheben, per Handy überweisen,
sicher im Internet einkaufen und
kontaktlos bezahlen. Das und noch viel
mehr erledigen Sie mit Ihrem
Sparkassen-Girokonto.

Jetzt sofort online abschließen!

Glück und Leid lie-
gen oft dicht ne-
beneinander. Auch 
für die Wildcats 
trifft dieser Spruch 
in den letzten Wo-
chen zu. Nach den 
Ausfällen von Pia 
Dietz und Sophie 
Lütke hat es jetzt 
die nächste Spie-
lerin des Tabellen-
führers erwischt. 
Anica Gudelj ist 
bei einer Torhü-
teraktion auf den 
Ball getreten. Eine 
Diagnose in der 
Sportklinik Halle 
brachte die traurige 
Gewissheit, dass sich die Kroatin zwei 
Bänder gerissen hat. „Wir müssen da-
von ausgehen das Anica mindestens 4-6 
Wochen nicht spielen kann“, so Physio-
therapeutin Ines Walther. Für das schon 
angeschlagene Team von Tanja Logvin 
ist es nun innerhalb von kurzer Zeit der 
dritte Rückschlag. Durch den Ausfall 
von Anica Gudelj wird Lara Lepschi die 
nächsten Spiele mit im Kader stehen

Die Torhüterin aus dem Juniorteam zählt 
zu den Gewinnern der letzten Wochen. 
„Lara ist ein großes Talent aus unserem 
Verein und wir freuen uns das wir mit 
ihr gemeinsam die nächsten Schritte in 
den kommenden zwei Jahren in den Pro-
fibereich machen können“, so der sport-
liche Leiter Jan-Henning Himborn. Die 
in dieser Woche 19 Jahre alt gewordene 
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Torhüterin wird 2020 ihr Abitur zu Ende 
machen und hat als Ziel ein Studium in 
Halle anzufangen. „Ich möchte mittel-
fristig ganz viel Spielpraxis im Verein 
sammeln und meinem Team in den Spie-
len den Rücken stärken. In dieser Saison 
möchte ich mit dem Juniorteam noch 
den Abstieg aus der 3. Liga verhindern“, 
so die gebürtige Merseburgerin. Nicht 
nur bei den halleschen Fans ist die Leis-
tung von Lara in den letzten Wochen 
aufgefallen. 

Auch U20 Bundestrainer André Fuhr hat 
ein Auge auf die Torhüterin geworfen. 
Am 04.02.2020 und am 11.02.2020 ist 
sie zum DHB – Stützpunkttraining für 
die U20 Nationalmannschaft nach Leip-
zig eingeladen. „Die Einladung kam für 
mich sehr überraschend und war ein 
richtiger Motivationsschub“, so Lara 
Lepschi abschließend.

Glück und Leid liegen oft dicht nebeneinander. 
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Statistiken 2. Bundesliga

ToRSCHÜTZENLISTE 2. BUNDESLIGA
Nr. Spielerin Gesamt 7 m Tor/Spiel

1. Diana Sabljak (Kirchhof) 130 55/69 7,6
2. Lea Neubrander (Herrenberg) 111 25/32 6,5
3. Denise Engelke (Bremen) 106 34/45 6,2
4. Loes Vandewal (Lintfort) 102 29/38 6,4
5. Saskia Lang (Halle) 99 4/4 5,8

ToRSCHÜTZENLISTE WILDCATS
Nr. Spielerin Gesamt 7 m Tor/Spiel
1. Saskia Lang 99 4/4 5,8
2. Sophie Lütke 87 11/13 6,7
3. Jenice Funke 74 38/45 4,6
4. Swantje Heimburg 60 - 3,5
5. Lea Gruber 58 - 3,6
6. Julia Redder 46 2/4 2,7

2. BUNDESLIGA
Nr. Mannschaft Spiele S U N Punkte Tordif.
1. SV UNIoN Halle-Neustadt 17 15 1 1 31:3 +91
2. HL Buchholz 08 – Rosengarten 17 15 0 2 30:4 +135
3. BSV Sachsen Zwickau 17 12 2 3 26:8 +63
4. Füchse Berlin 17 11 0 6 22:12 +36
5. VfL Waiblingen 17 9 3 5 21:13 +19
6. TSV Nord Harrislee 17 10 0 7 20:14 +25
7. HC Rödertal 17 9 1 7 19:15 +7
8. HC Leipzig 16 8 0 8 16:16 -11
9. TuS Lintfort 16 8 0 8 16:16 -16
10. TG Nürtingen 17 7 0 10 14:20 -9
11. SG H2Ku Herrrenberg 17 6 2 9 14:20 -21
12. SG 09 Kirchhof 17 5 0 12 10:24 -41
13. TVB Wuppertal 17 5 0 12 10:24 -45
14. HSG Freiburg 17 5 0 12 10:24 -72
15. HSV Solingen-Gräfrath 76 17 2 2 13 6:28 -66
16. SV Werder Bremen 17 2 1 14 5:29 -95

SÜNDER – 2. BUNDESLIGA 
Nr. Spielerin Punkte Gelbe 

Karte 1x 2-Min 2x 2- Min 3x 2-Min Rote 
Karte

1. Alena Breiding (Kirchhof) 52 6 12 4 2 2
2. Brigita Ivanauskaite (Rödertal) 52 11 12 5 1 1
3. Greta Kavaliauskaite (Kirchhof) 50 5 11 3 1 2
4. Vesna Tolic (Berlin) 47 14 10 3 1 1
5. Anna-Lena Tomlik (Wuppertal) 47 12 9 5 1 1

17. Jenice Funke (Halle) 33 7 7 1 0 1

ZUSCHAUERRANKING
Nr. Mannschaft Durchschnitt

1. BSV Sachsen Zwickau 633
2. HC Leipzig 570
3. SV UNIoN Halle-Neustadt 534
4. SG 09 Kirchhof 452
5. HL Buchholz 08 – Rosen- 450



Pia Dietz im Kurzinterview

Warum hast du Dich für zwei weitere 
Jahre bei den Wildcats entschieden?

Pia Dietz: Halle ist für mich mittlerwei-
le, wie eine zweite Heimat geworden. 
Die Mannschaft und das ganze Umfeld 
haben mich immer unterstützt. Gerade 
jetzt nach meiner Verletzung haben (H)
alle hinter mir gestanden. Wir haben 
großartige Fans, die uns in den Höhen 
und Tiefen stets unterstützen und im-
mer für eine gute Stimmung sorgen. Ich 
ziehe mir daraus viel Energie, um schon 
bald wieder im Trikot auf dem Parkett zu 
stehen.

Wie zufrieden bist du mit dem Hei-
lungsprozess nach deiner Schulterope-
ration?

Pia Dietz: Mit meinem Heilungspro-
zess bin ich sehr glücklich. Ich bin voll 
im „Soll“ und spüre meine Fortschrit-
te täglich. Einen großen Anteil an dem 
problemlosen Verlauf hat unsere her-
vorragende medizinische Abteilung im 
Verein. Ich bin guter Dinge, das ich in 
der neuen Saison wieder auf der Platte 
stehe.

“Halle ist für mich mittlerweile, 
wie eine zweite Heimat geworden” – 
Pia Dietz bleibt bei den Wildcats

Sechs Jahre trägt Pia Dietz bereits das 
Trikot des SV UNION Halle-Neustadt. 
Jetzt kommen zwei weitere Jahre dazu. 
Die Kreisspielerin der Wildcats verlän-
gert ihren Vertrag beim Tabellenführer 
der 2. Bundesliga für zwei Spielzeiten. 

Aktuell ist die Abwehrchefin der Hal-
lenserinnen verletzt und wird auch noch 
die komplette Saison ausfallen. „Vom Typ 
passt Pia perfekt zu den Wildcats und 
ist eine Schlüsselspielerin in unserer 
Abwehr. Sie wird uns in den nächsten 
Jahren weiterbringen um unsere Ziele, 
erfolgreichen Handball zuspielen, zu er-
reichen“, so der Sportliche Leiter Jan-
Henning Himborn.

11Zeit für Leidenschaft

Pia Dietz bleibt bei den Wildcats
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www.micheel-kuechen.de
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HBF 2019/2020 2. LigaSpieplan 2. Bundesliga

Samstag 07.09.2019 19:30 Uhr TG Nürtingen WILDCATS 18:25

Samstag 14.09.2019 19:00 Uhr WILDCATS TuS Lintfort 33:22

Sonntag 22.09.2019 16:00 Uhr HC Leipzig WILDCATS 32:41

Samstag 28.09.2019 19:00 Uhr WILDCATS SG H2Ku Herrenberg 31:28

Samstag 12.10.2019 19:00 Uhr WILDCATS HC Rödertal 26:23

Samstag 19.10.2019 18:00 Uhr SG Kirchhof 09 WILDCATS 22:27

Samstag 26.10.2019 19:00 Uhr WILDCATS HSV Solingen Gräfrath 76 33:27

Samstag 09.11.2019 17:00 Uhr TSV Nord Harrislee WILDCATS 25:33

Samstag 16.11.2019 19:00 Uhr WILDCATS HL Buchholz 08-Rosengarten 20:19

Samstag 30.11.2019 20:00 Uhr HSG Freiburg WILDCATS 23:33

Samstag 07.12.2019 19:00 Uhr WILDCATS VfL Waiblingen Handball 28:28

Samstag 14.12.2019 19:30 Uhr SV Werder Bremen WILDCATS 19:34

Samstag 04.01.2020 19:00 Uhr WILDCATS Füchse Berlin 28:27

Samstag 11.01.2020 19:00 Uhr WILDCATS TV Beyeröhde 31:23

Samstag 18.01.2020 17:00 Uhr BSV Sachsen Zwickau WILDCATS 34:26

Samstag 25.01.2020 19:00 Uhr WILDCATS TG Nürtingen 32:24

Sonntag 01.02.2020 16:30 Uhr TuS Lintfort WILDCATS 31:35

Samstag 08.02.2020 19:00 Uhr WILDCATS HC Leipzig

Sonntag 16.02.2020 15:00 Uhr SG H2Ku Herrenberg WILDCATS

Samstag 22.02.2020 17:30 Uhr HC Rödertal WILDCATS

Samstag 29.02.2020 19:00 Uhr WILDCATS SG Kirchhof 09

Samstag 07.03.2020 18:15 Uhr HSV Solingen Gräfrath 76 WILDCATS

Samstag 14.03.2020 19:00 Uhr WILDCATS TSV Nord Harrislee

Samstag 21.03.2020 19:00 Uhr HL Buchholz 08-Rosen- WILDCATS

Samstag 04.04.2020 19:00 Uhr WILDCATS HSG Freiburg

Samstag 18.04.2020 18:30 Uhr VfL Waiblingen Handball WILDCATS

Samstag 25.04.2020 19:00 Uhr WILDCATS SV Werder Bremen

Samstag 02.05.2020 19:30 Uhr Füchse Berlin WILDCATS

Samstag 09.05.2020 18:45 Uhr TV Beyeröhde WILDCATS

Samstag 16.05.2020 18:00 Uhr WILDCATS BSV Sachsen Zwickau

Reisedistanz zu den Auswärtsspielen (einf. Strecke):
TG Nürtingen:  486 Kilometer
HC Leipzig: 50 Kilometer
SG Kirchhof 09: 228 Kilometer
TSV Nord Harrislee: 528 Kilometer
HSG Freiburg: 630 Kilometer
SV Werder Bremen: 336 Kilometer
BSV Sachsen Zwickau: 144 Kilometer
TuS Lintfort: 447 Kilometer
SG H2Ku Herrenberg: 480 Kilometer
HC Rödertal: 178 Kilometer
HSV Solingen Gräfrath: 415 Kilometer
HL Buchholz-Rosengarten:  357 Kilometer
VFL Waiblingen: 454 Kilometer
Spreefüchse Berlin: 172 Kilometer
TV Beyeröhde: 395 Kilometer_______________________________________
Gesamt: 5300 Kilometer

Zeit für Leidenschaft 13
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Derbytime in der ERDGAS-Sportarena - 
HCL zu Gast bei den Wildcats

Der hier gebotene Platz reicht nicht aus, 
um die vergangenen Erfolge des heuti-
gen Gastes (und seiner Vorgängerverei-
ne) gebührend zu würdigen. Nach dem 
Neuanfang in der 3. Liga im Jahr 2017 
läuft es in der aktuellen Saison für den 
Aufsteiger in die 2. Bundesliga, Hand-
ball-Club Leipzig, der im November 1999 
unter dem heutigen Namen gegründet 
bzw. eigenständig wurde, sehr gut. 

Der HCL liegt derzeit auf dem 8. Tabel-
lenplatz der 2. Bundesliga mit einer aus-
geglichen Punktebilanz von 16:16 und 
ist damit der bisher beste Aufsteiger. 
Die derzeitige Tabellensituation insbe-
sondere der zuletzt doch überraschende 
Heimsieg gegen den favorisierten BSV 
Sachsen Zwickau (21:20) lässt vermu-
ten, dass die Mannschaft um Trainer Ja-
cob Dietrich, dass erste Ziel Klassener-
halt wohl sicher schaffen wird. 

Die ausgeglichene Bilanz von 16 zu 16 
Punkten resultiert aus acht gewonne-
nen Spielen, welchen ebenso viele Nie-
derlage gegenüberstehen. Dabei ist die 
Auswärtsbilanz des HCL aktuell leicht 
negativ, denn dort wurde dreimal ge-
wonnen und viermal verloren. Der Trend 
ist jedoch klar auf Leipziger Seite. Von 
den letzten sechs Spielen wurde nur ei-
nes verloren. Das verlorene Spiel war die 
Begegnung gegen Nürtingen 23:25, in 
der der HCL zur Halbzeit noch deutlich 
mit 13:9 geführt hat.

In der Hinrunde gewannen die Wild-
cats in einer torreichen Partie deutlich 
in Leipzig (32:41). Diese Begegnung war 
auch das erste und einzige Pflichtspiel 
der jüngeren Vergangenheit. 

Für das Hallenser Publikum wird es eine 
Wiederbegegnung mit den Hummel-
Zwillingen (Jacqueline und Stefanie) 
geben, die lange Zeit für die Wildcats 
aktiv waren und nun zu den erfahrene-
ren Spielerinnen der mit Jugendnatio-
nalspielerinnen gespickten Leipziger 
Mannschaft zählen. Beide Spielerinnen 
führen auch die mannschaftsinterne 
Torschützinnenliste an, wobei Jacqueli-
ne 82 Tore (5,1 Tore pro Spiel) und Ste-
fanie 65 Tore (4,1 Tore pro Spiel) gewor-
fen haben. Die Verteilung dahinter ist 
relativ homogen, was darauf hindeutet, 
dass der HCL gut als Team agiert. Vom 
Siebenmeterpunkt ist vor allem Laura 
Majer treffsicher. Sie hat eine Quote von 
81% (47 von 58 verwandelt) und damit 
fast 80% ihrer 60 Treffer vom 7m-Punkt 
erzielt. 

Für die Wildcats heißt es, sich dieser 
mannschaftlichen Geschlossenheit, dem 
positiven Trend und dem jüngsten Der-
bysieg der Gäste gegenüber zu stellen 
und die Serie von drei in Folge gewonnen 
Auswärtsspielen zu verhindern. Auch 
wenn die Favoritenrolle ob der Tabellen-
plätze und des Hinspiels sicherlich klar 
vergeben ist, wird dies heute wohl ein 
enges Spiel und ein heißer Tanz.
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Spielaufstellung

Hallenmoderation Sebastian Sell-Römer

Tanja Logvin Trainerin

Thomas Müller TW-Trainer

Ines Walther Physiotherapie

(mit Min.) 2 Min. (mit Min.)

Tore / 7 m gelb rot 1 2 3

4 Dietz Pia

5 Lang Saskia

9 Winkler Laura

10 Smit Nadine

13 Heimburg Swantje

19 Gruber Lea

20 Boonkamp Danique

21 Lütke Sophie

22 Lena Smolik

31 Funke Jenice

55 Redder Julia

75 Dierks Vanessa

1 Gois Isabel

12 Gudelj Anica

99 Lara Lepschi

(mit Min.) 2 Min. (mit Min.)

Tore / 7 m gelb rot 1 2 3

1 Janssen Ellen
2 Uhlmann Pauline
7 Weise Julia
9 Herzig Antonia
10 Theilig Emely
15 Schierbok Johanna
16 Kröber Anna
17 Guderian Lea
20 Greschner Shareen
23 Buth Francisca
25 Röpcke Lilli
27 Wedrich Laura
28 Kreitczick Anja
33 Conrad Christin
34 Majer Laura
35 Hummel Jacqueline
36 Hummel Stefanie
41 Meyer Wiebke

SV Union Halle-Neustadt
HC Leipzig 

Dietrich Jacob Cheftrainer

Berthold Max Co-Trainer

Name Susann Kruska       Sarah Lange

Schiedsrichter seit 2004 2004

Geburtsjahr 1990 1989



Juniorteam

Saison 2019/2020

Name Vorname Spieler-Nr. Position
Reppe Toni 3 Kreis

Mögling Lea 4 Kreis
Thieme Lisa 11 Rückraum
Wähner Stephanie 16 Torhüterin

Müller-Wendling Christina 21 Rückraum
Smolik Lena 22 Rückraum, Außen

Schmitz Justine 23 Rückraum
Becker Svea 26 Torhüterin
Rösner Isabelle 35 Außen
Kranz Viktoria 53 Außen
Stehlik Tina 66 Kreis
Wilke Hannah 74 Außen
Dierks Vanessa 75 Rückraum
Janze Isabell 76 Rückraum
Rutsch Jessica 77 Rückraum

Strauchmann Lucy 78 Rückraum
Lepschi Lara 99 Torhüterin
Himborn Jan-Henning JH Trainer

Rupp Martyna MR Co-Trainerin
Müller Thomas TM TW-Trainer
Nutsch Phil PN Physio



Saison 2019/2020
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www.union-halle.net

ERDGAS Sportarena
Nietlebener Str. 16 | 06126 Halle

SV Germania 
Fritzlar 
So. 23.02.2020
16.00 Uhr

Bundesliga Handball in Halle

SV Germania SV Germania SV Germania SV Germania SV Germania 
Juniorteam vs.

Vorschau 
nächstes Spiel!!!

Trotz Niederlage gutes Spiel

Zum Rückspiel in der 3. Liga bei der 
HSG Kleenheim-Langgöns trat das Ju-
niorteam Team am letzten Spieltag mit 
der Hypothek einer 31:15 Niederlage 
aus dem Heimspiel an. Das schien zum 
Spielbeginn noch Nachwirkungen zu 
haben, denn nach acht Minuten führte 
der Gastgeber mit 4:0 Toren. Bei einem 
Torerfolg der Hallenserinnen durch Lucy 
Strauchmann erzielten die HSG-Spiele-
rinnen eine 7:1-Führung bis zur zehnten 
Minute. Nach einem Timeout und einer 
Umstellung der Mannschaft kamen die 
Juniorcats nun besser in tritt und konn-
ten bis zum Halbzeitpfiff weitere zehn 
Torerfolge erzielen. Beim Stand von 
15:11 wurden die Seiten gewechselt.
In der zweiten Hälfte des Spiels baute 
die Heimmannschaft bis zur 40. Spiel-
minute den Vorsprung auf sechs Tore 
aus. Nun ging ein spürbarer Ruck durch 
die Mannschaft, das hallesche Team 
steigerte sich wesentlich und kämpf-
te sich in den letzten zehn Minuten bis 
auf einen Zwei-Tore-Rückstand heran. 
Leider konnte eine weitere Niederlage 
nicht vermieden werden und die Punk-
te blieben in Kleenheim. Aber die Art 
und Weise, in der sich das Juniorteam 
präsentierte, war mit dem seinerzeit 
verlorenen Heimspiel nicht mehr ver-
gleichbar. Trainer Jan-Henning Himborn 
brachte es auf den Punkt: „Es war leider 
wieder mehr drin. Aber über weite Stre-
cken war es ein gutes Spiel.“ Die „ver-
schlafenen“ ersten zehn Minuten waren 
die Ursache für den Punktverlust, denn 
die zweite Spielhälfte entschieden die 
Juniorcats mit 11:9 Toren für sich. Für 
den Moment erstmal schade, denn es 

wird jeder Punkt im Kampf gegen den 
Abstieg benötigt. Andererseits ist die 
erkennbare positive Weiterentwicklung 
des Teams ein Hoffnungsschimmer für 
die nun noch folgenden „Endspiele“ im 
Saisonverlauf. Hoffen wir auch, dass die 
Doppelbelastung durch den nun dauer-
haften Einsatz von Vanessa Dierks und 
Lena Smolik in der 2. Bundesliga durch 
die anderen Teammitglieder aufge-
fangen werden kann. Das Potential ist 
zweifellos vorhanden.
Die nächste lösbare Aufgabe steht am 
Samstag, dem 08.02.2020 um 16.00 Uhr 
an. Mit der TSG Ketsch II, als gegen-
wärtigen Tabellensechsten, tritt die 
Reserve des Erstbundesligisten in der 
ERDGAS Sportarena an. Das Hinspiel 
am 03.10.2019 verloren die Juniorcats 
mit 30:26. Aber das ist Schnee von ges-
tern. Abzuwarten bleibt ob der Gegner 
mit Erstligaspielerinnen auflaufen wird, 
was schon im Spiel bei der HSG Gedern/
Nidda zu verschnupften Reaktionen am 
12. Spieltag führte. Bei der HSG sprach 
man, „Von einer nicht wieder geradezu 
biegenden Verzerrung des Wettbewerbs 
und unfairem Verhalten“, so der Verein 
in der Handballwoche vom 14.01.2020. 
Die Erstligamannschaft der Gäste spielt 
am Freitagabend gegen die HSG Bens-
heim/Auerbach. Das Spiel wird ab 19:30 
Uhr LIVE auf Eurosport übertragen. So 
vorgewarnt, dürfte die Aufgabe diesen 
Gegner geschlagen nach Hause zu schi-
cken, einen zusätzlichen Reiz bekom-
men.
In Kleenheim-Langgöns spielten:
Lepschi; Reppe (6 Tore), Mögling, Thie-
me (1), Müller-Wendling (2), Smolik (4), 
Schmitz (2), Rösner (3), Kranz, Stehlik 
(2), Dierks, Janze (1), Strauchmann (1)



Gesundheit in besten Händen

Jetzt zum kleinsten Beitrag 
Sachsen-Anhalts wechseln!

besserhaben.deAOK-Versicherte haben’s besser

25

3. Bundeliga Juniorteam

Samstag 14.09.2019 19:00 Uhr SC Markranstädt JUNIORTEAM 30:23

Samstag 21.09.2019 16:00 Uhr JUNIORTEAM HSG Kleenheim-Langgös 15:31

Donnerstag 03.10.2019 16:00 Uhr TSG Ketsch II JUNIORTEAM 30:26

Samstag 12.10.2019 16:00 Uhr JUNIORTEAM TS Herzogenaurach 17:22

Sonntag 20.10.2019 17:00 Uhr SV Germania Fritzlar 1976 JUNIORTEAM 27:18

Samstag 26.10.2019 16:00 Uhr JUNIORTEAM TSG Ober-Eschbach 29:29

Samstag 02.11.2019 16:00 Uhr JUNIORTEAM HSG Rodgau-Nieder-Roden 27:27

Sonntag 10.11.2019 16:30 Uhr HV Chemnitz JUNIORTEAM 27:20

Samstag 30.11.2019 17:00 Uhr Thüringer HC II JUNIORTEAM 28:24

Samstag 07.12.2019 16:00 Uhr JUNIORTEAM HSG Gedern/Nidda 23:30

Sonntag 15.12.2019 15:00 Uhr TSG 1888 Eddersheim JUNIORTEAM 29:25

Samstag 11.01.2020 16:00 Uhr JUNIORTEAM SC Markranstädt 25:19

Sonntag 26.01.2020 17:00 Uhr HSG Kleenheim-Langgös JUNIORTEAM 24:22

Samstag 08.02.2020 16:00 Uhr JUNIORTEAM TSG Ketsch II

Sonntag 16.02.2020 14:30 Uhr TS Herzogenaurach JUNIORTEAM

Sonntag 23.02.2020 16:00 Uhr JUNIORTEAM SV Germania Fritzlar

Sonntag 08.03.2020 16:00 Uhr TSG Ober-Eschbach JUNIORTEAM

Samstag 14.03.2020 16:00 Uhr JUNIORTEAM HV Chemnitz

Samstag 28.03.2020 19:30 Uhr HSG Rodgau-Nieder-Roden JUNIORTEAM

Samstag 04.04.2020 16:00 Uhr JUNIORTEAM Thüringer HC II

Samstag 18.04.2020 18:00 Uhr HSG Gedern/Nidda JUNIORTEAM

Sonntag 26.04.2020 15:00 Uhr JUNIORTEAM TSG 1888 Eddersheim

25

Nächstes Spiel vom Juniorteam: Sonntag, 23.02.2020 16:00 Uhr 
ERDGAS Sportarena gegen SV Germania Fritzlar 
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Tabelle – 3. Liga – Staffel / ost 

Tabelle – 3. Liga – Staffel / ost 
Nr. Mannschaft Spiele S U N Punkte Tordif.
1. TSG 1888 Eddersheim 13 10 1 2 21:5 +71
2. SV Germania Fritzlar 1976 13 10 1 2 21:5 +63
3. HSG Gedern/Nidda 13 8 1 4 17:9 +30
4. SC Markranstädt 13 7 2 4 16:10 +18
5. HSG Kleenheim-Langgöns 13 6 3 4 15:11 +6
6. TSG Ketsch II 13 6 2 5 14:12 -5
7. HV Chemnitz 13 6 1 6 13:13 +6
8. TS Herzogenaurach 13 5 2 6 12:14 +10
9. Thüringer HC II 13 5 0 8 10:16 -16

10. TSG Ober Eschbach 13 3 1 9 7:19 -84
11. HSG Rodgau Nieder-Roden 13 2 2 9 6:20 -40
12. SV UNIoN Halle-Neustadt II 13 1 2 10 4:22 -59

Letzte Spiele im Überblick

TS Herzogenaurach   vs.  HSG Gedern/Nidda  31:27

SC Markranstädt   vs. HV Chemnitz   20:20

TSG Ober-Eschbach  vs. HSG Rodgau Nieder-Roden  29:27

TSG Ketsch II   vs.  TSG 1888 Eddersheim  22:22

HSG Kleenheim-Langgöns  vs.  SV UNION Halle-Neustadt II 24:22

SV Germania Fritzlar  vs. Thüringer HC II   40:31

Aktuelle Spiele im Überblick

SV UNION Halle-Neustadt II vs.  TSG Ketsch II   08.02.2020

Thüringer HC II   vs. TSG Ober-Eschbach  08.02.2020

HSG Gedern/Nidda  vs. SV Germania Fritzlar  08.02.2020

HSG Rodgau Nieder-Roden  vs.  HV Chemnitz   08.02.2020

TSG 1888 Eddersheim  vs.  TS Herzogenaurach  09.02.2020

HSG Kleenheim-Langgöns  vs. SC Markranstädt   09.02.2020

Wir stellen Spielerinnen des Juniorteams vor: 

Name:  Christina 
 Müller-Wendling 
Geburtsdatum:  06.05.2000  
Position:  Rückraum Rechts, 
 Außen Links
bisher. Vereine: ATSV Stockelsdorf,   
 VfL Bad Schwartau,   
 TSV Travemünde
im Verein seit: 2018  
Beruf: Studentin
Lieblingsessen:  Pommes, Monte,   
 Smoothie
Saisonziel: Etablierung in 3. Liga
Vorbild: meine Mama

Name:  Justine Schmitz 
Geburtsdatum:  01.10.1996
Position:  Rückraum Links
bisher. Vereine: HSV Haldensleben,   
 HC Salzland 06,   
 SC Markranstädt 
im Verein seit: 2017  
Beruf: Studentin
Lieblingsessen:  viel (leider)
Saisonziel: Klassenerhalt
Vorbild: Chris Heyer
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Tabellen JugendTabellen Frauen und Jugend

Tabelle + letzte Spiele Bezirksliga 3. Frauen + 4. Frauen
Nr. Mannschaft Spiele S U N Punkte Tordif.
1. SV UNIoN Halle-Neustadt IV 10 10 0 0 20:0 +83
2. BSV Fichte Erdeborn 10 9 0 1 18:2 +51
3. Weißenfelser HV 91 10 8 0 2 16:4 +25
4. SV UNIoN Halle-Neustadt III 10 5 0 5 10:10 +50
5. SV Friesen Frankleben 10 5 0 5 10:10 -25
6. SG Queis 10 4 1 5 9:11 -23
7. BSV Klostermansfeld 10 3 1 6 7:13 -2
8. SV Großgrimma 10 3 1 6 7:13 -8
9. HSV Sangerhausen 10 3 1 6 7:13 -23

10. TuS Dieskau-Zwintschöna 10 3 0 7 6:14 -6
11. TSV 1893 Großkorbetha 10 0 0 10 0:20 -122

25.01.2020  BSV Klostermansfeld vs. SV UNION Halle-Neustadt III 30:29
26.01.2020 SV UNION Halle-Neustadt IV vs. SG Queis 32:19

Tabelle + letzte Spiele Spielbezirksübergeifende Bezirksliga A-Jugend
Nr. Mannschaft Spiele S U N Punkte Tordif.
1. SV UNIoN Halle-Neustadt 9 9 0 0 18:0 +224
2. Jessener SV 53 10 7 1 2 15:5 +79
3. Weißenfelser HV 10 6 0 4 12:8 +33
4. TSV 1893 Großkorbetha 9 4 1 4 9:9 -26
5. HSV Sangerhausen 10 1 0 9 2:18 -134
6. TSV Blau-Weiß Brehna 10 1 0 9 2:18 -176

26.01.2020 SV UNION Halle-Neustadt vs. TSV „Blau-Weiß“ Brehna 50:12

Tabelle + letzte Spiele Landesmeisterschaft weibliche B-Jugend
Nr. Mannschaft Spiele S U N Punkte Tordif.
1. SV Oebisfelde 1895 4 4 0 0 8:0 +35
2. TSV Niederndodeleben 5 4 0 1 8:2 +57
3. SV UNIoN Halle-Neustadt II 5 3 1 1 7:3 +30
4. SV Friesen Frankleben 5 3 0 2 6:4 -10
5. HG 85 Köthen 4 1 1 2 3:5 -9
6. HV Wernigerode 5 1 1 3 3:7 -24
7. SV Wacker 09 Westeregeln 5 1 1 3 3:7 -32
8. HBC Wittenberg 5 0 0 5 0:10 -4                                                              

25.01.2020 SV UNION Halle-Neustadt II vs. HG 85 Köthen 20:20
02.02.2020 SV UNION Halle-Neustadt II vs. HV Wernigerode 25:14

Tabelle + letzte Spiele Landesmeisterschaft weibliche C-Jugend
Nr. Mannschaft Spiele S U N Punkte Tordif.
1. SV Oebisfelde 1895 6 6 0 0 12:0 +41
2. HSV Magdeburg 6 5 0 1 10:2 +95
3. SV UNIoN Halle-Neustadt 6 5 0 1 10:2 +44
4. HG 85 Köthen 6 3 0 3 6:6 -9
5. Barlebener Handball Club 5 2 0 3 4:6 +1
6. HV Wernigerode 5 1 0 4 2:8 -58
7. Kühnau/DRHV 06 5 0 0 5 0:10 -28
8. HT 1861 Halberstadt 5 0 0 5 0:10 -86

25.01.2020 SV UNION Halle-Neustadt  vs. Kühnau/DRHV 06 25:18
02.02.2020 SV UNION Halle-Neustadt vs. HT 1861 Halberstadt 28:9

Tabelle + letzte Spiele Bezirksliga D-Jugend
Nr. Mannschaft Spiele S U N Punkte Tordif.
1. SV UNIoN Halle-Neustadt 9 8 0 1 16:2 +57
2. HC Burgenland 9 7 1 1 15:3 +111
3. Langenbogener SV 8 6 1 1 13:3 +131
4. Weißenfelser HV 91 9 4 0 5 8:10 +28
5. Weißenfelser HV 91 II 8 2 0 6 4:12 -109
6. HSV Sangerhausen 8 1 0 7 2:14 -107
7. TuS Dieskau-Zwintschöna 9 1 0 8 2:16 -111

26.01.2020 HC Burgenland vs. SV UNION Halle-Neustadt 15:20
01.02.2020 SV UNION Halle-Neustadt vs. TuS Dieskau-Zwintschöna 16:4

Tabelle + letzte Spiele Bezirksliga E-Jugend
Nr. Mannschaft Spiele S U N Punkte Tordif.
1. HC Burgenland 9 9 0 0 18:0 +179
2. Weißenfelser HV 91 9 7 0 2 14:4 +57
3. SV UNIoN Halle-Neustadt 9 3 0 6 6:12 -85
4. BSV Klostermansfeld 9 2 0 7 4:14 -92
5. Landsberger HV 8 1 0 7 2:14 -59

25.01.2020 BSV Klostermansfeld vs. SV UNION Halle-Neustadt 2:3
01.02.2020 SV UNION Halle-Neustadt vs. Weißenfelser HV 8:17



cats zu spielen. 
Privat und auch 
sportlich habe ich 
mich in Halle im-
mer wohlgefühlt. 
Der Verein und die 
Mannschaft ha-
ben noch einiges 
vor und ich bin 
froh ein Teil davon 
zu sein, um diese 
Ziele zu erreichen. 
Die Spiele in der 
ERDGAS Sporta-
rena waren dank 
der Fans und des 
Fanclubs immer 
was Besonderes 
für mich, so He-

lena Mikkelsen zum Transfer. Die 23- 
Jährige unterschreibt beim SV UNION 
Halle-Neustadt einen zwei Jahres Ver-
trag, welcher sowohl in der 1. und auch 
2. Bundesliga gilt. Für den Tabellenfüh-
rer ist es die erste Neuverpflichtung für 
die nächste Saison. „Helena hat sich in 
Oldenburg gut weiterentwickelt und 
wird uns im Rückraum verstärken. Wir 
haben eine Linkshänderin gesucht, um 
noch variabler im Angriff zu sein. Integ-
rationsprobleme werden wir bei ihr nicht 
haben, da sie noch viele Spielerinnen 
und auch das Umfeld sehr gut kennt“, so 
der sportliche Leiter Jan-Henning Him-
born warum die Wahl auf die Dänin viel.

Das dürfte viele hallesche Handball-
freunde glücklich machen. Helena 
Mikkelsen kommt zurück an die alte 
Wirkungsstätte. Die dänische Rückraum-
spielerin wechselt zur neuen Saison vom 
Erstligisten VfL Oldenburg an die Saale. 
Vor genau zwei Jahren trennten sich die 
Wege zwischen der Linkshänderin und 
den Wildcats. Die in Viborg ausgebilde-
te Helena Mikkelsen spielte schon von 
2015 – 2018 bei den Hallenserinnen und 
war in der Aufstiegssaison die erfolg-
reichste Torschützin im damaligen Team 
der Wildcats. In den letzte zwei Jahren 
stand die 1,74 Meter große Spielerin für 
den VfL Oldenburg auf dem Parkett und 
erzielte in dieser Saison bereits 56 Tore. 
Auch in den letzten zwei Spielzeiten ist 
der Kontakt nicht abgebrochen und das 
hatte vorwiegend private Gründe. „Ich 
freue mich darauf wieder bei den Wild-

„Danish Dynamite“ ist zurück bei den Wildcats

MIR GUT!STEHT

MIR GUT!STEHT

MIR GUT!STEHT
Jetzt zu

Halplus

ÖkoStrom

wechseln!

www.evh.de 
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Tel: 0345 52 43 90    •   www.via-halle.de

BERATUNG VOR ORT
Gr. Steinstraße 21 

06108 Halle (Saale)

AUCH UNTERWEGS  
UP TO DATE SEIN

Mit der VEMA Makler App

ALLE VERSICHERUNGEN 
IN EINER APP

Über via-halle.de aktivieren

App

WIR SIND FÜR SIE DA. VOR ORT & ÜBERALL.

� +49 345 29189-0
� jobs@bht-halle.de
� www.bht-halle.de

Bau und Haustechnik
Halle-Neustadt GmbH
Kaolinstraße 4
06126 Halle (Saale)

Maler (m/w/d) gesucht
Ihre Aufgaben
• Maler- und Lackierarbeiten im Innen- und Außenbereich
• Tapezier- und Belagarbeiten
• Vorbereiten von Untergründen
• Aufmaßerstellung

Unsere Anforderungen
• Facharbeiterbrief im Maler- und Lackiererhandwerk
• mehrjährige Berufserfahrung
• Kenntnisse im WDVS
• gültige Fahrerlaubnis
• kundenorientiertes Auftreten und Arbeiten
• teamfähig, qualitätsbewusst, zuverlässig
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Handball-Scout (m/w/d) auf Nebenjob-Basis
– Beobachtung von Spielen im Raum Halle/Saale –

Zusammen mit der Handball Bundesliga Frauen (HBF) und Sportradar bieten wir engagierten 
Sportfans zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine interessante und flexible Arbeit auf Nebenjob-
Basis als Handball-Scout bei den Wildcats des SV UNION Halle-Neustadt an.

Wir bieten:

- Zugang zu Sportereignissen der Handball Bundesliga Frauen (HBF)
- Laptop-Arbeitsplatz mit uneingeschränktem Blick auf das Spielfeld
- Bezahlung: 50,00 Euro pro Spiel und Scout

Aufgabenbereich:

- Zugang zu Handballspielen der Handball Bundesliga Frauen 
- Eingabe von Spieler- und Spielstatistiken in Echtzeit in ein vorgegebenes System

Anforderungsprofil:

- Sicherer Umgang mit den Regeln des Handballsports
- Selbstständiges Arbeiten und hohes Verantwortungsbewusstsein
- Gute Beobachtungs- und Schlussfolgerungsfähigkeiten
- Erfahrung mit der Arbeit am Laptop und sicherer Umgang mit digitalen Anwendungen
- Englisch in Wort und Schrift (Basis-/Schulkenntnisse)
- Integrität und Moral
- Mindestalter: 18 Jahre
- Ansässig in der Nähe zur Spielstätte

Für weitere Informationen und bei Interesse am Job kontaktiert uns bitte per E-Mail mit einer
Kurznachricht an: marcel.gohlke@union-halle.net

Wir freuen uns auf Euch!
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Danke an unsere Sponsoren!!!! 

Ohne sie gäbe es keinen Handball

Tanja Logvin verlässt die Wildcats am Saisonende 
in Richtung 1. Bundesliga

36

Der SV UNION Halle-Neustadt und Trai-
nerin Tanja Logvin gehen zum Saisonen-
de getrennte Wege. „Wir haben Gesprä-
che geführt, sind aber am Ende auf keine 
Einigung gekommen“, so der sportliche 
Leiter Jan-Henning Himborn zu den Ver-
tragsverhandlungen mit Logvin. Einen 
neuen Verein hat die ehemalige Spitzen-
handballerin ebenfalls schon gefunden. 
Es ist eine Rückkehr an eine alte Wir-
kungsstätte. Die Österreicherin, wird ab 
der neuen Saison die Neckarsulmer Spor-
tunion trainieren. Der derzeitige Tabellen-
elfte der 1. Bundesliga hat im Januar den 
Trainer Pascal Morgant beurlaubt. Bevor 
Tanja Logvin im Sommer 2018 zu den 
Wildcats wechselte, saß sie bereits auf 
der Trainerbank in Neckarsulm.

Ihre Erfolge sind Final Four und Tabel-
lenführung in der 2. Bundesliga
„Tanja hat im letzten Jahr mit den Wild-
cats im Final Four gestanden und ist jetzt 
Tabellenführer der 2. Bundesliga. Das ist 
ein Verdienst, den wir auch Ihr zur ver-
danken haben. Wir wünsche Ihr alles 
Gute und viel Erfolg bei den kommen-
den sportlichen Herausforderungen“, so 
Himborn abschließend. Der SV UNION 
Halle-Neustadt hat jetzt Zeit, um auf Trai-
nersuche zu gehen. Den Vertrag bis zum 
Saisonende wird Tanja Logvin noch erfül-
len, bevor sie dann wieder in der 1. Bun-
desliga an der Seitenlinie steht.



Happy Birthday

Wir gratulieren herzlich unseren 
Geburtstagsmitgliedern! 
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Müller Swantje 03.02. Handball
Rutsch Jessica 11.02. Handball
Schmidt Lisa 12.02. Handball
Reichwald Antje 13.02. Handball
Teichmann Dieter 14.02. Kegeln
Kalide Lea 15.02. Handball
Korge Ida 15.02. Handball
Sander Petra 15.02. Gymnastik
Walther Lili Marlen 15.02. Handball
Hetsch Christian 17.02. Fussball
Uhlig Eileen 17.02. Handball
Lux Moritz 19.02. Handball
Meißner Daniela 19.02. Volleyball
Roick Richard Fiete 19.02. Handball
Schmidt Annabelle  20.02. Handball
Nechyba-May Antje 26.02. Handball
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